
  

 

LKB-Mitglieder in Prüfungskommissionen 

Lieber Herr A  . . . . 

An der Delegiertenversammlung der LKB letzten Frühling befassten wir uns mit der Organisation und der 

Arbeit von Prüfungskommissionen in der Berufslehre. Wir wollten Genaueres wissen über Zusammenset-

zung, Arbeitsweise und Bestehensnormen der Abschlussprüfungen. Uns war nicht bewusst, dass es 38 

Kommissionen gibt, die ungefähr 17‘000 Prüfungen durchführen. Zur Erörterung der komplexen Zusam-

menhänge luden wir A. Meerstetter, Leiter Betriebliche Bildung des MBA, zusammen mit drei verschiede-

nen Vertretern aus Kommissionen ein: Herrn R. Naef, Herrn P. Schmucki und Herrn M. Borner. 

Sie, liebe LKB-Vertreterinnen und -Vertreter, nehmen als Fachlehrpersonen der Berufsfachschulen in Ihrer 

Funktion als Beisitzende, QuästorIn oder VizepräsidentIn in den Kommissionen eine wichtige Stellung ein: 

Sie gewährleisten, dass die QV-Aufgaben den Anforderungen der Berufsverbände und des Arbeitsalltags 

genügen, zuvor jedoch im Lehrplan erscheinen und somit gelehrt, didaktisch aufbereitet und eingeübt 

werden. Sie sind mitverantwortlich, dass die Prüfungsanforderungen dem Berufsbild genügen und von 

einem durchschnittlichen Lernenden verstanden und gelöst werden können. Sie setzen sich als Scharnier-

stelle zwischen Schule und Berufswelt immer wieder für faire Abschlussprüfungen ein. 

Im Laufe der Ausführungen an der Podiumsdiskussion wurde uns allen klar, wie schwierig und aufwändig 

es ist, qualitativ hochstehende und niveaugerechte Prüfungsfragen zu stellen, um gleichzeitig die verschie-

denen Anspruchsgruppen zu befriedigen. Kommen doch von Berufsleuten aus der Praxis immer wieder 

neue Themen und Aufgabenstellungen direkt in die Prüfungsfragen hinein. Um aber den Umfang der Prü-

fung nicht zu sprengen und die neuen Themen und Überraschungsfragen im vertretbaren Rahmen zu hal-

ten, braucht es von Ihrer Seite her sehr viel Aufwand und Durchsetzungsvermögen. 

Der LKB-Vorstand möchte Ihnen für diese aufwändige und anspruchsvolle Aufgabe herzlich danken. Wir 

wissen Ihre Zusatzaufgabe in den Kommissionen sehr zu schätzen. Für die kommenden Weihnachtsfeier-

tage wünschen wir Ihnen und Ihren Lieben eine fröhliche und gemütliche Zeit. Fürs neue Jahr wünschen 

wir Ihnen von Herzen alles Gute, viel Freude, Elan und Erfolg – auch in der Arbeit. 

LKB-Präsidentin 

Zürich, 16. Dezember 2015


